
 

    
    

                
                  

 

             
                      

                   
  

  
 

                                
             

                           

      

      
       

         
        

     
        

       
        

      
     
      

       
        

        
          
       
      
         
        
                

        
       

       
         

        
           

     
        

         
      

       
        

        
       

 
 

 
 

 
 

 

 

Der schnellste Weg zur „Benewand“
Mit E-Bike & Hike über die Bichler Alm zur Benediktenwand (1800 m)
Zur Bichler-Alm führt eine knackige AuAahrt auf guten, aber steilen, dann noch steileren und sehr
groben Forstwegen. Von dort sind es nur noch 370 Fuß-Höhenmeter zur Benediktenwand.

E-Bike & Hike

Schwierigkeit              E-Mountainbiketour und
Bergwanderung mittelschwer

Kondition                    mittel (MTB hoch)
Ausrüstung                 komplette Mountainbike- und

Bergwanderausrüstung inkl.
Helm

Dauer                           jl ca. 3 Std. (mit MTB 
ca. 3:45 Std.) 

HöhendiAerenz           Bike jl 710 Hm, 
Hike jl 370 Hm

Strecke                        Bike 12,6 km, Hike 2,8 km 

www.davmo.de/tourentipps

Ausgangspunkt: GebührenpYichtiger Wanderpark-
platz in der Jachenau/Ortsteil Petern (730 m)
Ab München: Auto 1:15 Std., Bahn bis Lenggries + Bike
1:45 Std.
Einkehr: Bichler Alm (1438 m), bew. Juni–Oktober, 
Tel. +49 8043 2309540 – www.bichler-alm.de
Karte/Führer: AV-Karte BY 11 „Isarwinkel – Benedik-
tenwand“ 1:25 000; Brümmer/Martens, Der EMTB-Füh-
rer (Eigenverlag) 
Weg: Vom Wanderparkplatz folgen wir dem Forstweg

Richtung Norden und biegen nach wenigen Metern in
den steilen Forstweg Richtung Benediktenwand ab. Es
geht durch den Wald bergauf. Am Langenecksattel fol-
gen wir dem Wegweiser Richtung Bichler Alm. Der
Weg verläuft ein kleines Stück bergab, und die Orterer
Alm wird passiert. Der Wald lichtet sich, und der Weg
steigt wieder leicht an. An einem Abzweig fahren wir
nach links zur Bichler Alm. Jetzt geht es richtig zur
Sache, und wir benötigen fahrtechnisches Können. Auf
1 Km mit durchschnittlich 20 % Steigung überwinden
wir die 200 Hm bis zur Alm. Der Weg ist durch Erosion
recht ausgewaschen und teilweise mit groben Steinen bedeckt, aber fahrbar. Wer sich den Weg nicht zutraut,

kann in etwa 40 Min. bis zur Alm wandern. Hier lassen
wir nach 50 Min. Fahrzeit die Bikes stehen und folgen
dem Steig zur Benediktenwand. Der Weg ist teilweise
ausgesetzt und an einigen Stellen zusätzlich mit einem
Seil gesichert. Kurz vor dem Gipfel wird es Yacher, und
die oWene Biwakschachtel kommt in Sicht. Zurück auf
gleichem Weg. 

Wir fahren seit 6 Jahren mit E-Mountainbikes. Die land-
schaftlich sehr schöne Tour zur Bichler Alm mit der Wan-
derung auf die Benediktenwand konnten wir konditionell
nie fahren. Viel zu steil und schottrig, mit „E“ fahren wir
sie jedes Jahr mehrmals und konnten schon oft die Stein-
böcke im Gipfelbereich beobachten.
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